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SCHREIBEN VON LANDAMMANN [ IGNAZ JOSEF ] RUEPPLIN [AN BEAT JAKOB II.
ZURLAUBEN]

Bis heute hätten sie noch keinerlei Auswirkungen " du Decret de

Regenspourg " [ Reichtstag ? ] feststellen können . Nur der Abt von

Kreuzlingen [ Johann Melchior Lechner ] scheine unter den Nach¬

stellungen von [ Ignaz Graf ] de la Tour , Gouverneur von Konstanz

[Stadthauptmann ] ,und des dortigen Bürgermeisters [ Johann Georg
Wech ] leiden zu müssen . Einzelheiten über den Vorfall würden

mit gleichem Expressboten dem Schultheissen [ Johann Martin]

Schwytzer [von Buonas ] mitgeteilt . Er für seinen Teil kenne die

beiden Herren und glaube daher , "que cela soit un effect de leur

brutalité " und dass deren Ausschreitungen nicht auf höheren Be¬

fehl erfolgt seien . Da jedoch die Form der Schikane ganz unge¬

wöhnlich und ohne Zweifel von konstanzischen Behörden ausgesucht

worden sei , habe man davon Kenntnis geben wollen . Dass sich der

Abt nicht derart erpressen lassen dürfe und auf alte des öftern

bestätigte Rechte [Lehensstreit mit der Stadt Konstanz ] ^ verzich¬

ten könne , verstehe sich von selbst . Doch hoffe man , dass die

im Thurgau regierenden Orte das Kloster schützen und die vielen

falschen im Lande zirkulierenden Gerüchte in ihrem eigenen Inter¬

esse abstellen würden . Mit der Bitte , ihm ev . Neuigkeiten mitzu¬
teilen , schliesst der Brief.

1) vgl . EA VI 23 1813 Art . 603 und 605

Original , in franz . Sprache
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